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Einige Beispiele aus unzähligen…

Quelle: IHK Nürnberg, Energieinstitut der Wirtschaft et al (2015) EU Project EUREMplus Energy Efficiency Concepts

Kostenersparnis durch Energiemonitoring & Druckluftoptimierung

Investition: 6.052 €

Jährliche Einsparungen:

Energie:     119.308 kWh

Kosten : 11.931 €

CO2-Emiss.:              33t

Nicht alle rechnen sich ganz so 

schnell, aber sehr viele 

Investitionen in nachhaltige 

Energienutzung sind ihr Geld wert! 

Weitere Beispiele z.B. hier.

https://www.energieinstitut.net/sites/default/files/euremplus_projekte_0.pdf
https://www.energymanager.eu/files/2018/11/EUREM-Energy-Saving-2018.pdf


Innerbetrieblicher Zusatznutzen von Umweltmaßnahmen

• Maßnahme: Neuer Heißwasserkessel mit Economiser, höherer 

Effizienz und Kapazität

• Energieeinsparung: 1.230 MWh Gas (36 % der Ersparnis)

• Zusätzliche Auswirkungen:

– Durch bessere Temperatursteuerung (55 % der Ersparnis)

• Weniger Ausschuss, Nachbearbeitung des Endprodukts -> Geringere 

Rohstoff- und Produktionskosten

• Weniger Stehzeiten -> verbesserte Produktivität, mehr Spanne

• Weniger Personaleinsatz -> Kostenreduktion

– Durch Optimierung der Arbeitszeiten (7 % der Ersparnis)

• Reduktion teurerer Nacht- und Wochenendschichten

• Wirtschaftlichkeit: Amortisationszeit durch Mitberücksichtigung 

der Zusatznutzen von 5,6 auf 2 Jahre reduziert, Nettobarwert über 

10 a: 1.150.000 CHF, IRR 47%

Quelle: Santoro, M. „Assessing the multiple benefits of energy efficiency“ Präsentation bei UNECE Workshop „Policy Maker 

meets Engineer“ Genf, 2017

Einige Beispiele aus unzähligen… 



Einige Beispiele aus unzähligen… 

Quelle: http://www.energieinstitut.net/de/system/files/akteure_nachhaltigkeit_kl.pdf

Schließung von Kreisläufen & Produktinnovationen

http://www.energieinstitut.net/de/system/files/akteure_nachhaltigkeit_kl.pdf


Kundenanforderungen & Markttrend

B2B: Ausdehnung eigener Verpflichtungen oder Zielsetzungen auf die 

Lieferkette (CO2-Fußabdruck, Umwelt-/Energiemanagementsysteme,…)

B2C: Wunsch der Kunden und Kundinnen nach nachhaltigen Produkten 

& Dienstleistungen und nach Transparenz

Einige Beispiele aus unzähligen… 



Crowdfunding von Projekten mit Klimaschutzbezug 

Finanzierung & Kommunikation & Kundenbindung

Quellen:  

https://www.lionrocket.com/felber-power-

solution

http://www.collective-energy.at/walek/ 

https://www.crowd4energy.com/berglandmilch

PV-Anlage auf Firmengebäude 

und Ausstattung von Filialen mit 

E-Ladestationen.

Einige Beispiele aus unzähligen… 

https://www.lionrocket.com/felber-power-solution


Einige Beispiele aus unzähligen…

SMART CITY IM GEMEINDEBAU
• Modernisierungsfahrplan, Maßnahmen-

handbuch, Prozesshandbuch, neue  

Geschäftsmodelle zur smarten Sanierung

Gefördert durch Klima- und Energiefonds

WOHNMODELL ZUKUNFT
• Energie- und Mobilitätskonzept, 

neue Geschäftsmodelle

Gefördert durch BMVIT, 

Stadt der Zukunft

SC - KOOPERATIONSKOMPASS
• Erfolgreiche Kooperationsmodelle 

von Wirtschaft und Gemeinden, 

Rolle der Gemeinden

Im Auftrag des Klima- und Energiefonds

Auch für Städte & Gemeinden werden Klimaschutz 

und Klimawandelanpassung zunehmend wichtiger



Quelle: Universität Stuttgart EEP „Energieeffizienz Index der deutschen Industrie“ 2. Halbjahr 2016

Mitarbeitende als wichtige Impulsgeber
Qualifikation zahlt sich aus :-)



Wissensvermittlung & Weiterbildung

Publikationen Trainings & WorkshopsVideos & E-Learning

https://www.energieinstitut.net/de/vortraege-publikationen
http://www.conclip.eu/
https://www.energieinstitut.net/de/vortraege-publikationen/greenfoods-training
https://www.energieinstitut.net/de/vortraege-publikationen/greenfoods-training


Rechtlicher Rahmen & Aktuelle 

Entwicklungen

Kostenloses Abo: office@energieinstitut.net

https://www.energieinstitut.net/de/vortraege-publikationen/energie-effizienz-radar
https://www.energieinstitut.net/de/vortraege-publikationen/energie-effizienz-radar


Was macht das 

Energieinstitut der Wirtschaft?

Im Mittelpunkt der vorwiegend wissenschaftlichen Tätigkeit steht die 

österreichische Wirtschaft und deren Rolle als Produzent, Dienstleister und 

Konsument im Zusammenhang mit Fragestellungen zu Klimaschutz, 

Energiegewinnung und Energienutzung.

Themenschwerpunkte Energieeffizienz, Energiemanagement, nachhaltige 

Energienutzung in Unternehmen

Energie- und Klimapolitik

Rolle der Unternehmen in der Energiewende

Gründung 2008, Wien

Unternehmensform Gemeinnützige GmbH

Gesellschafter Wirtschaftskammer Österreich

Industriellenvereinigung

FV der Elektro- und Elektronikindustrie

ARGE Nachhaltigkeit in der Getränkeindustrie
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